
Bericht über den Aufenthalt an der UOC in Barcelona - Fortbildung ERASMUS Staff Mobility 
 

Meinen persönlichen Mehrwert aus dem Aufenthalt in Barcelona an der UOC sehe ich darin, dass es 
eine sehr gute Gelegenheit war um eine direkten internationalen Vergleich zu einer Universität zu 
bekommen, die ebenfalls mit Regionalzentren arbeitet. Ungeachtet der konzeptionellen Unterschiede 
sind Vergleiche möglich und könnten Basis weiterer Austausche oder weiterführender 
Zusammenarbeit sein. Insbesondere der Ausbau der Netzwerkarbeit unserer Regionalzentren in 
Deutschland könnte durch die Mithilfe der katalonischen Kollegen noch gefördert werden. 
Insbesondere die Unterstützung durch die Zentren bei der Stellenvermittlung unserer Studierenden an 
größere Unternehmen, wäre sicher ein großer Mehrwert für unsere Studierenden.  
 
Meinen persönlichen Mehrwert sehe ich im interkulturellen Austausch mit den Mitarbeitenden der 
UOC insgesamt. Wir hatten Raum uns auf Englisch auszutauschen und das war zusätzlich zum 
übrigen kulturellen und fachlichen Austausch auch noch eine gute Gelegenheit die englischen 
Sprachkenntnisse wieder aufzufrischen. Dies gilt auch für die Vorstellung der eigenen Person und der 
Abteilung 2.2 mit Hilfe einer englischen Power Point Präsentation, was ich persönlich als sehr 
positives Erlebnis verbucht habe. 
 
Jeder Mitarbeitende der Fern Universität könnte von der Teilnahme an der ERASMUS Staff Mobility 
profitieren, da es der persönlichen und auch fachlichen Entwicklung dienlich ist. Insbesondere das 
Treffen mit den jeweiligen Fachbereichen, aber auch die Treffen in denen andere Bereiche oder die 
Uni insgesamt vorgestellt wird, führt schon zur Anregung von Ideen, positiven Vergleichen, Raum für 
Austausch etc. Dies könnte für zukünftige oder bereits laufende Prozesse und Projekte hilfreich sein. 
 
Neben der fachlichen Entwicklung wird auch die persönliche Entwicklung der Mitarbeitenden durch 
einen solchen Aufenthalt gefördert, was wiederum der Fernuniversität, im Sinne von qualifiziertem 
Personal zu Gute kommt. 
 
Schön wäre z.B. wenn es eine Möglichkeit gäbe die Kollegen vor Ort im Fachbereich etwas intensiver 
zu begleiten, ggf. für einen ganzen Tag. Das würde die Eindrücke erweitern und vertiefen. An 
manchen Stellen wäre etwas mehr Zeit für Gespräche mit den Delegationen der anderen 
Universitäten (Türkei und Zypern) schön gewesen, war aber auf Grund des straffen Zeitplans 
schwierig. 


